
 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe FreundInnen des Theaters und der Literatur, 

 

wir hoffen, das neue Jahr hat für Sie/Dich gut begonnen. 

 

Für das DRAMA FORUM gibt es gleich zu Beginn eine Veränderung: Cornelia 

Niedermeier hat ihren Lebensmittelpunkt nun zur Gänze nach Italien verlegt und 

scheidet daher aus dem Leitungsteam des DRAMA FORUM aus. Sie war 

maßgeblich am Aufbau des DRAMA FORUM beteiligt und hat es wesentlich 

mitgeprägt. Dafür möchten wir Cornelia Niedermeier herzlich danken und ihr alles 

Gute wünschen. Peter Waterhouse, der schon bisher in die Arbeit eingebunden 

war, übernimmt ihre Rolle und wir freuen uns, dass sich diese Kooperation 

verstärkt. 

 

Zwei wichtige Aktivitäten bestimmen in der nächsten Zeit die Arbeit des DRAMA 

FORUM: Der Retzhofer Dramapreis 2015 ist ausgeschrieben, Einreichfrist ist der 

15. März 2014. 

Das FORUM Text, unser zweijähriges Förderprogramm für jungen Autorinnen, 

startet wieder. 

 

Eine für unsere Arbeit wichtige Veranstaltung in den nächsten Monaten ist die 

Interpretationssache14 - erstmals in Kombination mit einer Fachtagung. 

Hinweisen wollen wir außerdem – wie immer – auf die kommende Uraufführungen 

unserer AutorInnen und auf ihre Erfolge, zu denen wir herzlich gratulieren.           



Mit herzlichen Grüßen 

Edith Draxl 

für das Team des DRAMA FORUM  
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Interpretationssache14 

 

 

Im Rahmen der Interpretationssache14 findet heuer eine Tagung mit dem Titel 

"Die Funktion des Textes im zeitgenössischen Theater" statt. Den Auftakt bildet 

am 17. Mai die Literarische Nahversorgung. Dabei lassen wir den literarischen 

Salon wiederaufleben und geben interessierten Personen die Möglichkeit, ihre 

Privaträume zu öffnen und AutorInnen aus dem Kontext des DRAMA FORUM 

einzuladen. 

Von 18. bis 23. Mai ermöglicht eine Fachtagung den Austausch unterschiedlichster 

ExpertInnen zum Tagungsthema. Am 24. und 25. Mai ist allgemeines Publikum 

eingeladen: Unterschiedliche Formen bzw. Entwürfe, wie Texte hörbar, sichtbar, 

erfahrbar gemacht werden können, werden gezeigt und es gibt einen literarischen, 

theoretischen und praktischen Austausch darüber. 

Die Tagung wird in Kooperation mit dem Literaturhaus Graz und mit Unterstützung 

der Literar-Mechana realisiert. 

(Planungsstand 20. Jänner 2014) 

 

Mitte Februar senden wir Einladungen mit detaillierten Informationen aus. Ab dann 

freuen wir uns auch über Anmeldungen zur Tagung. 



 

FORUM Text 

 

 

Das neue Förderprogramm der Jahre 2014 - 2016 startet demnächst mit folgenden 

Teilnehmerinnen: 

 

Katerina Cerna, Valerie Kattenfeld, Mehdi Moradpour, Fiston Mwanza Mujila, 

Ferdinand Schmalz, Juliane Stadelmann und Nele Stuhler. 

 

Kommende Uraufführungen 

 

 

1. Februar 2014 

Premiere FICTIONAL STATE Trilogie des Zusammenlebens Vol. 3 von Christian 

Winkler/Franz von Strolchen im Fleetstreet Theater in Hamburg 

 

2. März 2014 

Uraufführung Am Beispiel der Butter von Ferdinand Schmalz am Schauspiel 

Leipzig 

 

2. April 2014 

Uraufführung PREVIOUSLY ON von Gerhild Steinbuch in der GARAGE X in Wien 

 

17. April 2014 

Premiere Die große zoologische Pandemie von Natascha Gangl am Staatstheater 

Mainz 

 

25. April 2014 

Uraufführung Lupus in Fabula von Henriette Dushe als Eröffung des Heidelberger 

Stückemarkts im Theater Heidelberg 

 

 



Erfolge  

   

• Juliane Stadelmann gewann bei stück/für/stück am Schauspielhaus Wien 

das Hans-Gratzer-Stipendium. 

  

• Henriette Dushe ist mit "Von der langen Reise einer heute gar nicht mehr 

weiten Strecke" für den Essener Autorenpreis (Stück auf!) nominiert. 

  

• Agnes Gerstenberg erhielt den Förderpreis des Jugendtheaterpreis 

Baden-Württemberg . 

  

• Lisa Danulat ist artist of residence in Vechta. 

  

• Johannes Hoffmann gewann den Förderpreis für Literatur der Stadt Graz. 

  

• Ivna Zic erhielt einen Werkbeitrag des Kanton Zürich für ihren Roman, was 

von großer Wertschätzung zeugt. 
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